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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Hüttlingen II : Post-SV Aalen 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

Post-SV Aalen spielt unentschieden beim TSV Hüttlingen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV Hüttlingen II am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf den Post-SV Aalen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von
8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kraus / Klumpp,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Hüttlingen II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kraus /
Klumpp gewannen gegen Knödler / Rünz mit 3:2. Zwei Sätze lang fanden daraufhin Dolder / Haas
gegen Stürmer / Nguyen das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewannen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stürmer / Hippich war für
Burkhardt / Haas letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Erfolg verpasste Alex
Kraus beim 6:11, 6:11, 11:7, 6:11 gegen Reinhold Stürmer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Jan Klumpp bekam anschließend seinen
Gegner Erich Stürmer beim deutlichen 3:11, 4:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging
es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 3:2 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Swen Dolder und Harald Rünz die Klingen kreuzten.
Nicolai Haas holte mit einem 3:1 gegen Markus Knödler einen Punkt für sein Team. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Burkhardt die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dieter Haas das Match gegen
Xuan Truong Nguyen mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Alex Kraus gegen Erich Stürmer dann
besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Auf Messers
Schneide stand das Match zwischen Jan Klumpp und Reinhold Stürmer, ehe sich der Gastspieler
mit 6:11, 9:11, 11:6, 11:9, 8:11 durchsetzte und Klumpp ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp
nicht vergönnt war. Lange mit Markus Knödler ringen musste Swen Dolder in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Dolder doch auf Basis der
Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Nicolai Haas im Match gegen
Harald Rünz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Haas letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Thomas Burkhardt gelang es
Xuan Truong Nguyen zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Burkhardt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Dieter Haas bekam seinen Gegner Nikolaus
Hippich dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
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am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Beim wenig später folgenden 11:9, 12:10, 13:11 gegen Stürmer / Nguyen fanden
Kraus / Klumpp indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den TV Neuler, während der Post-SV Aalen am 22.10.2022 gegen die Aalener Sportallianz
antritt.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen II

Doppel: Kraus / Klumpp 2:0, Dolder / Haas 0:1, Burkhardt / Haas 0:1 
Einzel: A. Kraus 1:1, J. Klumpp 0:2, S. Dolder 2:0, N. Haas 1:1, T. Burkhardt 2:0, D. Haas 0:2 

 Post-SV Aalen
Doppel: Stürmer / Nguyen 1:1, Knödler / Rünz 0:1, Stürmer / Hippich 1:0 
Einzel: E. Stürmer 1:1, R. Stürmer 2:0, M. Knödler 0:2, H. Rünz 1:1, X. Nguyen 1:1, N. Hippich 1:1


